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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen II : Rot-Weiß Klettham-Erding 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Thalmair und Baier und Hofer bleiben gegen Rot-Weiß 
Klettham-Erding ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Gündlkofen II im Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen Rot-Weiß Klettham-Erding
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Thalmair, Baier und Hofer die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Nenno / Thalmair gegen Jünke / Lösch
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Baier / Hofer überzeugten im Match gegen
Hartmann / Schrickel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Martin Lösch
kam Enrico Baier nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Monika Nenno gegen Harald Jünke verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Jünke mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Anschließend ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte André Thalmair seinen
Gegner Jörg Schrickel beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin Franz Hofer beim 3:0 mit Lukas Hartmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Harald Jünke
zeigte Enrico Baier seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Monika Nenno holte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Martin Lösch einen Punkt
für ihr Team. Beim 3:0-Erfolg gelang es André Thalmair den Gastspieler Lukas Hartmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Auf dem falschen Fuß
erwischte Franz Hofer seinen Gegner Jörg Schrickel beim überzeugenden 3:0-Triumph. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Gündlkofen II am 21.10.2022 gegen den SV Kranzberg II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 21.10.2022
gegen den TSV Erding 1862 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Gündlkofen II

Doppel: Nenno / Thalmair 1:0, Baier / Hofer 1:0 
Einzel: E. Baier 2:0, M. Nenno 1:1, A. Thalmair 2:0, F. Hofer 2:0 

 Rot-Weiß Klettham-Erding
Doppel: Jünke / Lösch 0:1, Hartmann / Schrickel 0:1 
Einzel: H. Jünke 1:1, M. Lösch 0:2, L. Hartmann 0:2, J. Schrickel 0:2


